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Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

die Feiertage sind vorbei, und der
Alltag hat uns wieder!
Schauen wir mal, was das Jahr 2019
uns und unserem Stadtteil bringen
wird. Die Gratulationen, die ich im
neuen Jahr im Auftrag des Oberbür-
germeisters und des Gülser Orts-
rings überbringen werde, sind be-
trächtlich angestiegen: Es stehen
genau 126 Gratulationen zu Golde-
nen, Diamantenen, Eisernen Hoch-
zeiten und sogar eine zur Gnaden-
hochzeit sowie zum 80., 90., 100.
und eine zum 103. Geburtstag an.
An diesen Zahlen sieht man auch,
dass Güls immer größer wird. Aktu-
ell liegen wir bei 6.226 Einwohne-
rinnen und Einwohnern, Tendenz
steigend.
Ja, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, das neue Jahr hat gerade erst
begonnen und schon stehen einige
wichtige Entscheidungen im Orts-
beirat an. So ist der Ausbau der
Gulisastraße ab dem Bisholderweg

bis zum Lauben-
hof (Karl-Mann-
h e i m - S t ra ß e )
eine der ganz
wichtigen Maß-
nahmen, damit
auch unsere älte-
ren Laubenhof-
bewohnerinnen

und -bewohner sich durch eingerich-
tete Bürgersteige beim Einkauf oder
Arztbesuch sicherer fühlen können.
Ferner ist es wichtig, dass der vor-
dere Teil der Gulisastraße von der
Teichstraße bis zum Bisholderweg
zur Sicherheit der Fußgänger
schnellstmöglich umgestaltet wird –
wie von der Stadtverwaltung ver-
sprochen.
Ihnen allen wünsche ich einen gu-
ten Start in das vor uns liegende
Jahr und hoffe auf ein weiterhin gu-
tes Miteinander.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Ortsvorsteher
Hermann-Josef Schmidt

Bei seiner letzten Zusammenkunft im
alten Jahr verabschiedete der Ortsring
Güls den Terminplan für die Veranstal-
tungen der Vereine, Institutionen und
Gruppierungen im Jahr 2019. Ein Blick
in den Plan verspricht wieder ein an
kulturellen, sportlichen, geselligen und
Brauchtumsveranstaltungen reichhalti-
ges Jahresprogramm.
Herausragendes Ereignis ist zweifellos
wieder das auch überregional bekann-
te und beliebte Gülser Blütenfest, mit
dem die Fremdenverkehrsstadt
Koblenz gleichzeitig die neue Touris-
mussaison einläutet. Das traditionelle
Heimatfest wird diesmal vom 30. April
bis einschließlich 5. Mai – kurz unter-
brochen durch einen Ruhetag am 2.
Mai – gefeiert. Das Organisationsteam
der Gülser Heimatfreunde arbeitet
schon seit Monaten intensiv an der Vor-
bereitung eines attraktiven Festpro-
gramms, dessen Höhepunkte die Pro-
klamation der neuen Blüten- und
Weinmajestäten am Eröffnungsabend
und das  Blütenfestvarieté am Nach-
mittag des 5. Mai sein werden. An al-
len fünf Festtagen sorgen renommier-
te Bands und Musikgruppen für beste
musikalische Unterhaltung und gute
Stimmung rund um die Weinstände auf
dem Festplatz am Gülser Plan.
In den ersten Wochen des neuen Jah-
res stehen natürlich die Veranstaltun-

VVVVVerererereranstaltungskanstaltungskanstaltungskanstaltungskanstaltungskalenderalenderalenderalenderalender::::: In Güls ist das ganz In Güls ist das ganz In Güls ist das ganz In Güls ist das ganz In Güls ist das ganze Jahr we Jahr we Jahr we Jahr we Jahr was losas losas losas losas los
Gülser OrGülser OrGülser OrGülser OrGülser Ortsring  vtsring  vtsring  vtsring  vtsring  verererererabschiedetabschiedetabschiedetabschiedetabschiedeteeeee TTTTTerminplan für 2019 – Blüterminplan für 2019 – Blüterminplan für 2019 – Blüterminplan für 2019 – Blüterminplan für 2019 – Blütenfenfenfenfenfest vest vest vest vest vom 30.om 30.om 30.om 30.om 30. April bis 5. April bis 5. April bis 5. April bis 5. April bis 5. Mai Mai Mai Mai Mai

kalischen Frühling“ auf dem Kirchen-
vorplatz ein. Die Kirmesfreunde treffen
sich am Montag, 13. Mai, vormittags
zum gemütlichen Beisammensein im
Weinhaus Kreuter.
Die von der Freizeitsportgemeinschaft
veranstaltete Bisholderer Kirmes wird
am 15./16. Juni in dem Gülser Höhen-
ortsteil gefeiert.
Das Jahresprogramm der St. Hubertus-
Schützen umfasst ein Ostereier-
schießen für jedermann am 14. April,
das Schützenfest am 7. Juli, das Bür-
ger- und Königsschießen am 11. Au-
gust und den Krönungsball am 7. Sep-
tember. Alle Veranstaltungen finden in
der vereinseigenen Schützenhalle statt.
Die Gülser-Mosel-Skater veranstalten
ihre beliebten „Koblenzer Skatenights“
am 9. Mai, 6. Juni, 27. Juni, 8. August
und 5. September.
Ein Frühjahrskonzert des MGV „Mosel-
gruß“ in der kath. Pfarrkirche am 31.
März, ein Konzert des Musikvereins in
der Pfarrbegegnungsstätte am 7. April,
die Einweihungsfeier eines DFB-Mini-
spielfeldes des BSC Güls am 13. April,
Hollmanns „Bunter Eiermarkt“ in Bis-
holder vom 18. bis 20. April, ein vom
Gülser Schachverein ausgerichtetes
Senioren-Schnellschach-Turnier am 5.
Mai im Weinhaus Kreuter, die Eröffnung
einer Ausstellung zum Thema „Gülser
Kirschen“ im Heimatmuseum am 11.
Mai, ein Sportwochenende des BSC
Güls vom 24. bis 26. Mai, ein Flohmarkt

der Möhnen auf dem Festplatz in der
Gulisastraße und ein Chorkonzert des
Kirchenchors „Cäcilia“ in der Pfarrkir-
che am 15. Juni, das Heyerbergfest des
SPD-Ortsvereins am 18. August, die
„Güls Open“ des Tennisclubs am 24.
August, ein Stammesfest der See-
pfadfinder am Moselufer am 7. Septem-
ber, das Oktoberfest des Musikvereins
in der Schützenhalle am 28. Septem-
ber, die Martinszüge in Bisholder am
8. November und in Güls am 10. No-
vember, der Husaren-Aufgalopp am 9.
November und schließlich der traditio-
nelle Adventsbasar des Ortsrings am
1. Dezember komplettieren das um-
fangreiche Gülser Jahresprogramm.
Abschließend noch ein Blick auf die
beliebten Veranstaltungen der Gülser
Winzerbetriebe: 12. April VHS-Wein-
seminar im Weingut Lunnebach, 30.
Mai bis 2. Juni Weinprobiertage im
Weingut Toni Müller (Mühlental), 31.
Mai Eröffnung der Straußwirtschaft im
Weingut Spurzem, 9. und 10. Juni
(Pfingsten) Jungweinprobe im Weingut
Lunnebach, 21. bis 23. Juni Johannis-
fest im Weingut Johannes Müller
(Stauseesstraße), 12. bis 14. Juli Hof-
fest im Weingut Lunnebach, 5. und 6.
Oktober Kelterfest im Weingut
Johannes Müller, 11. Oktober VHS-
Weinseminar im Weingut Lunnebach,
18. bis 20. Oktober Herbstfest und 16.
und 17. November Weihnachtsmarkt,
beides im Weingut Spurzem.

durch Baudezernent Bert Flöck und
seine zuständigen Referenten vertre-
ten. Flöck konnte keine konkreten Zah-
len nennen, die Kosten des Ausbaus
dürften sich aber zwischen 1 und 2
Millionen Euro bewegen und es kön-
ne sein, dass die Anlieger von dieser
Summe bis zu 70 Prozent überneh-
men müssen.

Die Planvorstellung der Ver-
waltung zum Ausbau der
Gulisastraße war wesentli-
cher Tagesordnungspunkt
der jüngsten Sitzung des
Ortbeirates von Güls unter
Leitung von Ortsvorsteher
Hermann-Josef Schmidt.
Nahezu 40 Jahre harrt die
Straße ab der Einmündung
des Bisholderer Weges auf
eine Sanierung. Ungeord-
nete Verkehrsverhältnisse
und Schlaglöcher in einem
Flickenteppich von ehema-
ligen Reparaturen kenn-
zeichnen die Straßenver-
hältnisse.
Und jetzt der Ausbau und die Sanie-
rung? Natürlich ja, aber: im Moment
ist die Rechtslage noch so, dass die
Anlieger über die Straßenausbau-
beiträge die Kosten des Ausbaus mit-
tragen. Dabei ist das Erheben dieser
Beiträge bundesweit unterschiedlich
geregelt. Einige Bundesländer wie z.
B. Baden Württemberg, Hamburg,
Bayern und Berlin haben die Straßen-
ausbaubeiträge mittlerweile komplett
abgeschafft.
Und hier wird es jetzt für unser Bun-
desland interessant – starke politische
Kräfte, außer der SPD-Regierungs-
fraktion fordern ebenfalls die Abschaf-
fung dieser Beiträge. Eine Initiative des
Landtags wird hierzu noch in dieser
Wahlperiode (bis Mai 2021) erwartet.
Damit die Ausbaubeiträge abgeschafft
werden, müsste dazu aber die Re-
gierungsfraktion umdenken, was durch-
aus im Bereich des Möglichen liegt.
Um wieviel Geld geht es? Bei der
Beiratssitzung war die Verwaltung

gen der beiden Gülser Karnevals-
vereine im Vordergrund. Den Sitzungs-
reigen eröffnen die „Seemöwen“ am 9.
Februar in der TV-Turnhalle, während
die große Damensitzung der Möhnen
am Schwerdonnerstag, 28. Februar, in
der Koblenzer Rhein-Mosel-Halle über
die Bühne geht.
Die Gülser Husaren laden zu zwei
Seniorenveranstaltungen am 9. Febru-
ar im Laubenhof und am 10. Februar
in der kath. Pfarrbegegnungsstätte ein.
Ihre beiden Prunksitzungen veranstal-
ten die Husaren am 16. und 23. Febru-
ar jeweils in der TV-Turnhalle. An glei-
cher Stätte finden auch am Sonntag,
17. Februar, eine große Kindersitzung
und am Karnevalssamstag, 2. März,
eine „Kölsche Party“ mit vielen Über-
raschungen statt.
Mit mehreren Veranstaltungen wartet
der rührige Ortsverein der Arbeiter-
wohlfahrt in der AWO-Begegnungs-
stätte in der Eisheiligenstraße auf: Nach
einem karnevalistischen Nachmittag
am 22. Februar folgen im weiteren
Jahresverlauf das Maifest am 26. Mai,
das Sommerfest am 7. Juli und ein
Herbstfest am 13. Oktober.
Die kirchlichen Feiern der Gülser Kir-
mes mit der traditionellen St. Servatius-
Prozession finden am Vormittag des 12.
Mai statt. Im Anschluss daran lädt der
Musikverein St. Servatius zum „Musi-
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Die Problematik der Stra-
ßenausbaubeiträge war
Flöck durchaus bewusst,
plädierte aber dafür die Pla-
nungen für den Ausbau
weiter zu führen. Als nächs-
tes befassten sich die zu-
ständigen Ausschüsse und
der Stadtrat mit den weite-
ren Planungen, wobei eine
Entscheidung durch den in
diesem Jahr neugewählten
Stadtrat erfolgen werde, be-
tonte Flöck. Grunderwerb,
Fertigstellung der Planung,
Ausschreibung und Verga-
be der Maßnahmen seien
noch zu bewältigen. Der

vorgesehene Baubeginn sei im nächs-
ten Jahr.
„Die Stadt soll bei den Planungen alle
berechtigten Anregungen und Anlie-
gen der Anlieger mitberücksichtigen“
lautete denn auch der einstimmige
Beschluss des Ortsbeirats, der damit
auch die zeitliche Komponente berück-
sichtigt haben will.
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Erwachsenenbildung
Akademietage an der Philoso-
phisch-Theologischen Hochschule
Vallendar
26. Januar, 14.00 Uhr
Thema: „Heiligsprechung und
Glaubenszeugnis. Zwei aus dem
Westerwald: Der Pallotiner Richard
Henkes und Katharina Kasper“
Referenten: Prof. Dr. Edward Fröhling,
Prof. Dr. Hubert Lenz, Provinzoberin
Sr. Theresia Winkelhöfer

Caritas-Sozialstation vor Ort
22. Januar von 14.00 - 16.00 Uhr
Sprechstunde der Caritas-Sozial-
station in der Pfarrbegegnungsstätte

Eltern-Kind-Gruppen in der Pfarr-
begegnungsstätte

dienstags, 10 Uhr „Storchennest“
Steffi Riebold - 0171 - 709 71 31

freitags, 10 Uhr „Krabbelkäfer“
Sabrina Mosmann - 0176 - 66 82 05 03

Neues aus der Jugendleiterrunde
Immer mehr Pfarreien in der Umge-
bung und in ganz Deutschland ha-
ben Probleme, eine lebendige Ju-
gendarbeit in ihrem Ort anzubieten.
In Güls ist das anders. Die Jugend-
leiterrunde, eine Gruppe aus über
30 Jugendlichen zwischen 14 und
24 Jahren, trifft sich wöchentlich, um
genau dies zu gewährleisten. So ist
es möglich, dass jedes Jahr gegen
den Trend neue Messdiener ausge-
bildet werden und viele Aktionen für
Gülser Kinder, ob Messdiener oder
nicht, angeboten werden können.
So gab es 2018 beispielsweise eine
gemeinsame Fahrt in den Freizeit-
park, eine Halloweenparty, ein Fuß-
und Volleyballturnier, sowie eine
Filmnacht.

AAAAAus der               Pfarrus der               Pfarrus der               Pfarrus der               Pfarrus der               Pfarrgemeindegemeindegemeindegemeindegemeinde
Sternsingeraktion
Auch das Jahr 2019 startete wieder
gut. Mit über 50 Kindern zogen die
Sternsinger Anfang Januar durch
Güls und sammelten die Rekord-
summe von über 6600 Euro für welt-
weite Hilfsprojekte.

Gülser Gruppenstunde
Am 07.01 startete dann das neue
Format für Kinder ab 7 Jahren: „Die
Gülser Gruppenstunde“. Mit einer
gemütlichen Runde aus 12 Kindern
zwischen 10 und 12 Jahren wurden
Waffeln gebacken, darüber geredet,
was man alles gemeinsam machen
könnte und sich einfach kennen-
gelernt. Die nächsten Gülser
Gruppenstunden finden an folgen-
den Terminen jeweils von 17:30 –
19:00 im Jugendraum direkt neben
der Pfarrkirche statt: 04.02.2019,
11.03.2019, 01.04.2019.

Sommerfreizeit
Ein weiteres Highlight der katholi-
schen Jugendarbeit sind die Som-
merfreizeiten. Angeboten werden
eine Kinder- (01.07. bis 09.07.2019)
und eine Jugendfreizeit (29.07. bis
08.08.2019) für alle Kinder, die Lust
auf wunderbare Tage mit viel Action
und Spaß haben. Wie bei all unse-
ren Aktionen spielt es hier keine, ob
jemand Messdiener ist oder aus
Güls kommt. Platz ist für jeden.

Ansprechpartner
Bei Fragen rund um die Jugend-
leiterrunde oder zur Anmeldung
wenden Sie sich bitte an
Christopher.buendgen@gmail.com.
Dort können Sie auch den News-
letter der Jugendleiterrunde abon-
nieren, um über Aktionen für Kinder
in Jugendliche auf dem Laufenden
gehalten zu werden.

Wie jedes Jahr wurde die Adventszeit
im Laubenhof wieder stimmungsvoll
begangen. Pünktlich zum Nikolausab-
end besuchte der Nikolaus die Bewoh-
nerinnen und Bewohner höchst per-
sönlich. Er erfreute mit einer Rede und
verteilte seine Nikolausgaben.
Später im Monat sorgten der Männer-
gesangverein Moselgruss Güls sowie
der Gülser Musikverein St. Servatius
in einer weiteren Veranstaltung mit mu-
sikalischen Einlagen für weihnachtli-
che Stimmung. Auch der Kindergarten
Rappelkiste stattete dem Laubenhof
einen Besuch ab.

WWWWWeihnacheihnacheihnacheihnacheihnachtsztsztsztsztszeit im Laubenhofeit im Laubenhofeit im Laubenhofeit im Laubenhofeit im Laubenhof

Darüber hinaus kamen im Rahmen
der Nikolausaktion der Malteser Schü-
ler in den Laubenhof, um mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern in ge-
mütlicher Runde Spiele zu spielen.
Vollendet wurde die besinnliche Zeit
mit einer großen Weihnachtsfeier so-
wie einer Weihnachtsandacht am 2.
Feiertag.
Zu Silvester wurde das Jahr 2018 mit
einem Feuerwerk verabschiedet. Das
neue Jahr soll nun im Januar gemein-
sam mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern mit einem geselligen Neu-
jahrempfang begrüßt werden.

In einem neuen Schaukasten können sich interessierte Bürger und Mit-
glieder, neben den sozialen Medien, über Termine und das Vereinsgeschehen
der Gülser Schüzen informieren. Dankenswerterweise ermöglichte die Familie
Brink Anfang Januar die Montage am Parkplatz des Rewe-Getränkemarktes
Ecke Planstraße/Stauseestraße. Unser Foto zeigt das Vorstandsteam der Schüt-
zen (v.l.n.r.) nach der Montage: Berthold Schneider, Dirk Baitzel, Stefan und
Josef Weber.

Suche Nachhilfe
in Englisch, Stufe 9,
Erweiterungskurs,

Gesamtschule

Handy: 015752212398

Freundliche
2 ZKB-Wohnung

von ruhiger
Nichtraucherin

schnellstmöglich
gesucht, Balkon od.
Terrasse wäre schön.

Tel. 06741 - 5489877

Das Seniorendomizil Laubenhof
in Koblenz-Güls

bedankt sich für das
entgegengebrachte Vertrauen

und wünscht allen
einen guten Start ins Jahr 2019!

700 E700 E700 E700 E700 Eurururururo für daso für daso für daso für daso für das
KKKKKoblenzoblenzoblenzoblenzoblenzererererer TierheimTierheimTierheimTierheimTierheim

Kein Geheimtipp mehr ist der kleine
aber feine Adventsmarkt der Gärtne-
rei Wilbert. Auch im vergangenen Ad-
vent traf sich nahezu ganz Güls und
viele Auswärtige in diesem Familien-
betrieb, der mit viel Herz von Elke und
Werner Wilbert geleitet wird.
Traditionell wurde der Reinerlös des
Kaffee-, Kuchen- und Glühweinverkauf
für eine gute Sache gespendet. Stol-
ze 700 Euro konnten an den Tier-
schutzverein Koblenz und Umgebung
e.V. übergeben werden. Zugute kommt
der Betrag dem Koblenzer Tierheim.

Paar sucht
ab Sommer

Wohnung
ab 75qm in

Güls oder Bisholder

0151 / 67 62 26 72

VHS suchVHS suchVHS suchVHS suchVHS sucht neuet neuet neuet neuet neue
SprSprSprSprSprachkursleitachkursleitachkursleitachkursleitachkursleitererererer

Bulgarisch, Dänisch, Deutsch (DaF/
DaZ), Englisch, Finnisch, Französisch,
Italienisch, Spanisch, Ungarisch, das
sind die Sprachen, für die die vhs
Koblenz Kursleiterinnen und Kursleiter
auf Honorarbasis sucht.
Interessierte sollten entweder über ein
Studium oder eine Berufsausbildung
im Sprachbereich oder über vergleich-
bare Qualifikationen als Muttersprach-
ler/-in verfügen. Ferner sollten sie kom-
munikativ sein und Freude am Um-
gang mit Menschen haben.
Interessenten melden sich bei der
Volkshochschule der Stadt Koblenz
über die E-Mail-Adresse: info@vhs-
koblenz.de.

FFFFFrühjahrsbasarrühjahrsbasarrühjahrsbasarrühjahrsbasarrühjahrsbasar
rund ums Krund ums Krund ums Krund ums Krund ums Kindindindindind

Der Elternausschuss der Kita St. Ser-
vatius Güls veranstaltet einen Kinder-
kleider- und Spielzeugbasar in der Be-
gegnungsstätte am Samstag, 16. Fe-
bruar 2019 von 14.30 Uhr bis 16.00
Uhr. Im Rahmen eines Nummern-
basars wird gebrauchte Kleidung (Gr.
50 bis 176), Umstandsmode, Spiel-
zeug und vieles mehr angeboten.
Zehn Prozent vom Verkaufserlös kom-
men dem Förderverein der Kita zu
Gute. Für Kaffee und Selbstgebacke-
nes ist gesorgt! Nummernvergabe und
weitere Infos unter 0261 / 302 75 86.
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Traditionsgemäß lädt die Freizeitsportgemeinschaft Bisholder jedes Jahr
alle Bisholderer Bürger und alle Vereinsmitglieder außerhalb von Bisholder ab
60 Jahren zur Weihnachtsfeier ein. Nach einer kurzen Begrüßung durch den
zweiten Vorsitzenden gab es Kaffee und Kuchen. Im Anschluss erfreute Simon
Schneider mit seiner Trompete und dazwischen wurden vom Ortsvorsteher
interessante Neuigkeiten aus Güls und Bisholder berichtet. Selbstverständlich
ließ es sich der Nikolaus nicht nehmen persönlich zu erscheinen, um eine
Geschichte zu erzählen und jedem ein Geschenk zu überreichen. Karin Kneip-
Lütkemeier erzählte eine Geschichte, die deutliche Spuren in den Gesichtern
hinterließ. Abgerundet wurde der Abend mit einem gemeinsamen Abendes-
sen und guten Gesprächen. Foto:Richard Weis

Der Umstieg vom analogen auf das
digitale Kabelfernsehen geht jetzt in
die entscheidende Phase. Vodafone
schaltet die analogen Fernseh- und
Radioprogramme voraussichtlich am
19. Februar 2019 ab. Wer noch ältere
Empfangsgeräte besitzt (TV -, Video-
geräte, analoge Stereoanlagen), muss
nun handeln, sonst bleibt der Bild-
schirm dunkel bzw. man hört nur noch
ein Rauschen. Die Umstellung erfolgt
am jeweiligen Umstellungstag kurz
nach 0 Uhr. Bis 6 Uhr ist sie voraus-
sichtlich beendet. Währenddessen ist
kein Empfang möglich.

Warum diese Änderung?

Digitaler Empfang sorgt für eine besse-
re Bild- und Tonqualität und es können
mehr Programme und Angebote in HD-
und UHD-Qualitat ausgestrahlt werden.

Was muss getan werden?

Wird ein Fernsehgerät ohne integrier-
ten DVB-C-Tuner genutzt, kann mittels

Änderungen im KÄnderungen im KÄnderungen im KÄnderungen im KÄnderungen im Kabelnetz:abelnetz:abelnetz:abelnetz:abelnetz: Alle Inf Alle Inf Alle Inf Alle Inf Alle Informaormaormaormaormationen auf einen Blicktionen auf einen Blicktionen auf einen Blicktionen auf einen Blicktionen auf einen Blick
eines DVB-C-Receivers der digitale
Empfang möglich gemacht werden. Al-
ternativ kann man sich selbstverständ-
lich auch fur ein neues TV-Gerät ent-
scheiden. Stereoanlagen können eben-
falls über separate Receiver weiter ge-
nutzt werden.
Aufgrund dieser Abschaltung ändern
sich die Empfangsfrequenzen, d.h. alle
Empfangsgeräte müssen auf die neu-
en Sendefrequenzen eingestellt wer-
den. Dies betrifft auch diejenigen, die
schon digitales TV sehen.
Überprüfen Sie vorsorglich Ihre Gerä-
te hinsichtlich der Tauglichkeit.

Keine teureren Verträge nötig

Sie benötigen für den digitalen Emp-
fang von TV-Programmen in SD (Stan-
dard)-Qualitat keinen speziellen Vertrag
und auch keine Smartcard.
Bei der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz häufen sich Beschwerden
über Anrufe sogenannter Medienbe-
rater von Vodafone Kabel Deutsch-
land, die versuchen, die anstehende

Sie sind von der Umstellung betroffen, wenn:

• Sie analoges Fernsehen schauen, d.h. Sie empfangen ca. 32 Program-
me und haben keinen Zugriff auf HD-Programme. Sie besitzen ein älte-
res TV-Gerät ohne DVB-C-Tuner und ohne einen digitalen Kabel-Re-
ceiver. In der Programmliste finden Sie keines der folgenden digitalen
Programme: One, ZDFneo , Tagesschau24

• Sie analoges Kabelradio hören, z.B. über eine Stereoanlage, die direkt
an der Kabeldose angeschlossen ist

• Sie noch ein Videogerät als Aufzeichnungsgerät nutzen
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Die gestellten Anzeigenvorlagen dürfen nicht anderwei-
tig verwendet werden. Für die Richtigkeit der abgedruck-
ten Anzeigen wird keine Gewähr übernommen.

Es gilt die PEs gilt die PEs gilt die PEs gilt die PEs gilt die Prrrrreislisteislisteislisteislisteisliste 1 ab Januar 2007.e 1 ab Januar 2007.e 1 ab Januar 2007.e 1 ab Januar 2007.e 1 ab Januar 2007.

Gezeichnete Artikel geben nicht die Meinung des Heraus-
gebers wieder. Wir danken den Verfassern für die Texte.
Gestaltung: Mareike Lang
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung
des Herausgebers.
Gestalten Sie Ihre Zeitung mit.
Wir freuen uns über jeden Textvorschlag.

Analogabschaltung zu nutzen um teu-
rere Pay-TV-Verträge zu verkaufen.

Auch Kabel-Internetkunden
von Umstellung betroffen

Wenn sich Ihr Kabel-Router nach der

Umstellung nicht mit dem Internet ver-
bindet, oder Sie Probleme beim Tele-
fonieren haben, starten Sie den Router
neu.
Bitte beachten Sie, dass während der
Umstellung weder Internet noch Tele-
fon funktionieren.

WWWWWir helfir helfir helfir helfir helfen Ien Ien Ien Ien Ihnen bei der Khnen bei der Khnen bei der Khnen bei der Khnen bei der Kabel-Umstabel-Umstabel-Umstabel-Umstabel-Umstellung!ellung!ellung!ellung!ellung!
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Ihren redaktionellen Beitrag senden Sie bitte an: goelser-blaettche@gmx.de, Telefon: 0261 - 805 88 97
Redaktionsschluss: Freitag, 15. Februar, 12 Uhr • Erscheinungstag: 26. Februar 2019

T E R M I N ET E R M I N ET E R M I N ET E R M I N ET E R M I N E
19.01.19.01.19.01.19.01.19.01.  S  S  S  S  Samstagamstagamstagamstagamstag

14.00 Uhr Kartenvorverkauf Gülser Husaren
Bühnenhaus am Festplatz

17.00 Uhr Badminton: Rheinlandliga
BSC Güls II - BSC Güls I
Schulsporthalle Güls

20.01.20.01.20.01.20.01.20.01.  Sonn  Sonn  Sonn  Sonn  Sonntagtagtagtagtag

12.00 Uhr Badminton: Rheinlandliga
BSC Güls II - BCK Heimbach-Weis I

14.00 Uhr BSC Güls I - SVE Mendig II
Schulsporthalle Güls

23.01.23.01.23.01.23.01.23.01.  M  M  M  M  Mittittittittittwwwwwochochochochoch

13.00 Uhr TAFEL-Ausgabe von Lebensmitteln
+ Ausgabe der neuen
Berechtigungsscheine
Pfarrbegegnungsstätte

26.01.26.01.26.01.26.01.26.01.  S  S  S  S  Samstagamstagamstagamstagamstag

16.45 Uhr Handball: Landesliga
TV Güls II - SF Neustadt
Schulsporthalle Güls

18.45 Uhr Handball: Verbandsliga
TV Güls - HSG Kastellaun-Simmern II
Schulsporthalle Güls

27.01.27.01.27.01.27.01.27.01.  Sonn  Sonn  Sonn  Sonn  Sonntagtagtagtagtag

10.00 Uhr Koptischer Gottesdienst
Pfarrbegegnungsstätte

30.01.30.01.30.01.30.01.30.01.  M  M  M  M  Mittittittittittwwwwwochochochochoch

14.30 Uhr Senioren-Nachmittag mit Geburts-
tagsfeier Maria Damm-Klein

01.02.01.02.01.02.01.02.01.02.  F  F  F  F  Frrrrreitageitageitageitageitag

18.00 Uhr Musikalisches Abendlob
Pfarrkirche St. Servatius

anschl. Dankeschönabend
Pfarrbegegnungsstätte

03.02.03.02.03.02.03.02.03.02.  Sonn  Sonn  Sonn  Sonn  Sonntagtagtagtagtag

10.00 Uhr Kinderkirche
Pfarrkirche St. Servatius

04.02.04.02.04.02.04.02.04.02.  Mon  Mon  Mon  Mon  Montagtagtagtagtag

17.30 Uhr Gülser Gruppenstunde
Jugendraum neben Pfarrkirche

06.02.06.02.06.02.06.02.06.02.  M  M  M  M  Mittittittittittwwwwwochochochochoch

13.00 Uhr TAFEL-Ausgabe von Lebensmitteln
Pfarrbegegnungsstätte

16.00 Uhr Blutspende
Pfarrbegegnungsstätte

09.02.09.02.09.02.09.02.09.02.  S  S  S  S  Samstagamstagamstagamstagamstag

15.00 Uhr Seniorensitzung, Gülser Husaren
Laubenhof

16.45 Uhr Handball: Landesliga
TV Güls II - TV Bassenheim II
Schulsporthalle Güls

18.45 Uhr Handball: Verbandsliga
TV Güls - HSG Sinz./Remagen/Ahrw.
Schulsporthalle Güls

19.11 Uhr Gemischte Sitzung der
Gülser Seemöwen
Turnhalle TV Güls

10.02.10.02.10.02.10.02.10.02.  Sonn  Sonn  Sonn  Sonn  Sonntagtagtagtagtag

14.30 Uhr Seniorenkarneval
mit den Gülser Husaren
Pfarrbegegnungsstätte

12.02.  Dienstag12.02.  Dienstag12.02.  Dienstag12.02.  Dienstag12.02.  Dienstag

18.00 Uhr Selbsthilfegruppe Demenz
Pfarrbegegnungsstätte

16.02.16.02.16.02.16.02.16.02.  S  S  S  S  Samstagamstagamstagamstagamstag

20.00 Uhr 1. Husarensitzung
Turnhalle TV Güls

17.02.17.02.17.02.17.02.17.02.  Sonn  Sonn  Sonn  Sonn  Sonntagtagtagtagtag

14.00 Uhr Kindersitzung, Gülser Husaren
Turnhalle TV Güls

23.02.23.02.23.02.23.02.23.02.  S  S  S  S  Samstagamstagamstagamstagamstag

16.00 Uhr Handball: Landesliga
TV Güls II - HSG Römerwall II
Schulsporthalle Güls

20.00 Uhr 2. Husarensitzung
Turnhalle TV Güls

24.02.24.02.24.02.24.02.24.02.  Sonn  Sonn  Sonn  Sonn  Sonntagtagtagtagtag

12.00 Uhr Badminton: Rheinlandliga
BSC Güls II - BC Remagen III
Schulsporthalle Güls

ABFABFABFABFABFALL IN GÜLSALL IN GÜLSALL IN GÜLSALL IN GÜLSALL IN GÜLS

Güls 1Güls 1Güls 1Güls 1Güls 1 (Nor (Nor (Nor (Nor (Norddddd,,,,, einschl. einschl. einschl. einschl. einschl. Am Mühlbach) Am Mühlbach) Am Mühlbach) Am Mühlbach) Am Mühlbach) Güls 2Güls 2Güls 2Güls 2Güls 2 (Süd (Süd (Süd (Süd (Süd,,,,, einschl. einschl. einschl. einschl. einschl. Bisholder) Bisholder) Bisholder) Bisholder) Bisholder)

AltpapierAltpapierAltpapierAltpapierAltpapier 01.02. / 22.02.01.02. / 22.02.01.02. / 22.02.01.02. / 22.02.01.02. / 22.02. AltpapierAltpapierAltpapierAltpapierAltpapier 01.02. / 22.02.01.02. / 22.02.01.02. / 22.02.01.02. / 22.02.01.02. / 22.02.
GGGGGelber Selber Selber Selber Selber Sackackackackack 22.01. / 12.02.22.01. / 12.02.22.01. / 12.02.22.01. / 12.02.22.01. / 12.02. GGGGGelber Selber Selber Selber Selber Sackackackackack 22.01. / 12.02.22.01. / 12.02.22.01. / 12.02.22.01. / 12.02.22.01. / 12.02.
WWWWWeihnacheihnacheihnacheihnacheihnachtsbäumetsbäumetsbäumetsbäumetsbäume 25.01. / 08.02.25.01. / 08.02.25.01. / 08.02.25.01. / 08.02.25.01. / 08.02. WWWWWeihnacheihnacheihnacheihnacheihnachtsbäumetsbäumetsbäumetsbäumetsbäume 25.01. / 08.02.25.01. / 08.02.25.01. / 08.02.25.01. / 08.02.25.01. / 08.02.

SchadstSchadstSchadstSchadstSchadstoffoffoffoffoffe & Elektre & Elektre & Elektre & Elektre & Elektrokokokokokleingerätleingerätleingerätleingerätleingeräteeeee
02.02., 8.00 - 10.00 Uhr02.02., 8.00 - 10.00 Uhr02.02., 8.00 - 10.00 Uhr02.02., 8.00 - 10.00 Uhr02.02., 8.00 - 10.00 Uhr
FFFFFestplaestplaestplaestplaestplatz Gulisastrtz Gulisastrtz Gulisastrtz Gulisastrtz Gulisastraßeaßeaßeaßeaße

Die Gülser Husaren präsentieren am
Sonntag, 10. Februar, ab 14.30 Uhr
wieder Ausschnitte aus ihrem aktuel-
len Sitzungsprogramm in der Pfarrbe-
gegnungsstätte.
Alle Gülser Senioren sind herzlich ein-
geladen zu einem bunten Nachmittag

mit Tanz, Gesang und Büttenreden.
Ein besonderer Höhepunkt wird der
Besuch von Prinz Hubertus von Rhe-
nus und Mosella und Confluentia
Sabine samt ihrem Gefolge von der
Großen Koblenzer Karnevalsgesell-
schaft sein. Sie werden veneziani-
schen Glanz in die Pfarrbegegnungs-
stätte zaubern.
Wie immer sorgen die Damen von der
Seniorenbegleitung wieder bestens für
das leibliche Wohl.

Einladung für die Gülser SEinladung für die Gülser SEinladung für die Gülser SEinladung für die Gülser SEinladung für die Gülser Seniorenioreniorenioreniorenenenenen
HusarHusarHusarHusarHusaren gestalten gestalten gestalten gestalten gestalten ken ken ken ken karnevarnevarnevarnevarnevalistischen Nachmittagalistischen Nachmittagalistischen Nachmittagalistischen Nachmittagalistischen Nachmittag

Die Weihnachtsfeier des Ortsvereins
AWO Güls fand am 9. Dezember 2018
im Weinhaus Grebel statt. 1. Vorsitzen-
der Vinzenz Arend konnte über 80 Mit-
glieder zu dieser Feier begrüßen. Sein
besonderer Gruß galt Pastor Herbert
Lucas, der Vorsitzenden des Kreis-
verbandes Koblenz der AWO, Chris-
tiane Heinrich-Lotz mit Ehemann und
Ortsvorsteher Hermann-Josef Schmidt
mit Ehefrau.
Der Männergesangverein „Moselgruß“
aus Güls stimmte die Anwesenden mit
seinen Liedern auf das bevorstehen-
de Weihnachtsfest ein.
Rolf Amberge, Mitglied der AWO,
brachte mit seinen beiden Gedichten
die Anwesenden zum Nachdenken.
„Was wäre eine Weihnachtsfeier ohne
Weihnachtslieder“ stellte Vinzenz Arend
fest und stimmte mit den AWO-Mitglie-
dern, die auch gleichzeitig Sänger im
Männergesangverein „Moselgruß“
sind, Weihnachtslieder an.
Bei dem Lied „Heute kommt der Weih-
nachtsmann“ kam dann auch der Ni-
kolaus zur Tür herein. Er begrüßte die
Anwesenden und lobte die Arbeit des
Ortsvereins der AWO. Dann dankte er
den Mitgliedern Gerda Melzer, Maria
Steinebach und Gerti Münster, die aus
Altersgründen aus einer Arbeitsgruppe
ausscheiden, für die geleistete Arbeit,
übergab ihnen ein kleines Geschenk
und wünschte ihnen weiterhin alles
Gute. Allen anderen, die ständig dafür

sorgen, dass die AWO Güls ihre Auf-
gaben erledigen kann, dankte er eben-
falls und verteilte auch an sie kleine
Geschenke.
Nachdem der Nikolaus die Geschen-
ke verteilt und sich bei allen bedankt
hatte, lüftete Arend das Geheimnis
und teilte mit, dass sich hinter dem
Nikolaus der Gülser Bundestagsab-
geordnete Detlev Pilger verbarg, der
ebenfalls Mitglied des Ortsvereins der
AWO Güls ist.
Zum Schluss wurden die Lose für die
Tombola verkauft. Mit der Ausgabe der
Gewinne endete eine besinnliche
Weihnachtsfeier.

WWWWWeihnacheihnacheihnacheihnacheihnachtsftsftsftsftsfeier der Aeier der Aeier der Aeier der Aeier der AWO GülsWO GülsWO GülsWO GülsWO Güls
MdB DMdB DMdB DMdB DMdB Detlev Pilger überretlev Pilger überretlev Pilger überretlev Pilger überretlev Pilger überraschaschaschaschaschttttte Se Se Se Se Senioreniorenioreniorenioren als Niken als Niken als Niken als Niken als Nikolausolausolausolausolaus

 
 

FROMM - TaxConsult GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft 
August-Thyssen-Str. 27, 56070 Koblenz 

Geschäftsführer: Johanna Singer und Dr. iur. Andreas Fromm 
 

Zuverlässig, schnell und individuell: 
 

- Lohn- und Finanzbuchhaltung 

- Jahresabschlüsse 

- Private und betriebliche Steuererklärungen 

- Strategische Steuergestaltung 

- Betriebswirtschaftliche Beratung 

 
 

Mehr für Sie  auch wegen unserer interprofessionellen Kooperationen.  
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.fromm-taxconsult.de 

oder rufen Sie uns an unter 0261/9818303. 

   

FFFFFahrahrahrahrahrt führt führt führt führt führttttte zume zume zume zume zum
WWWWWeihnacheihnacheihnacheihnacheihnachtsmarkttsmarkttsmarkttsmarkttsmarkt

Die letzte Halbtagesfahrt 2018 führte
die Arbeiterwohlfahrt Güls zu einem
der bedeutendsten  Weihnachtsmärk-
te nach Frankfurt. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer schlenderten in Grup-
pen über den Weihnachtsmarkt. Es
war ein besonderes Erlebnis einen
Weihnachtsmarkt in der Größe zu be-
suchen. Beeindruckend war der wun-
derschön festlich geschmückte, über
30 m hohe Weihnachtsbaum neben
dem „Römer“. Entspannt und guter
Dinge wurde abends wieder der Hei-
matort Güls erreicht.

Gute Stimmung beim karnevalistischen Nachmittag in der Pfarrbegegnungs-
stätte. Das erhoffen sich die Verantwortlichen auch für dieses Jahr.

Heimatgedicht

Ich saß im Garten unterm Baum
und hatte einen wunderschönen Traum.
Ich sah die Schönheiten ferner Länder,

Luxusschiffe auf blauen Meeren
mit herrlichen Stränden.

Die Weltenwunder in all ihrer Pracht,
eine Sonne die den ganzen Tag lacht.

Doch dann wurde ich traurig
und dachte, die schöne Welt,

ist nur zu haben
mit Reichtum und Geld.

Doch plötzlich über mir ein Vöglein singt
und mich zurück in die Wirklichkeit bringt.

Um mich herum blühen
Blumen und Bäume,

von unserer Mosel und Heyerberg
kann man auch träume.

In Gedanken blicke ich von der Schumacherbrück zurück,
seh unsere drei Kirchtürme und die Brück.

Erblicke mein schönes Güls am See
jetzt tut Fernweh nicht mehr weh.

Denn hier bin ich daheim
Bei den Gülsern und ihrem Wein.

Es kann auf der ganzen Welt
nicht schöner sein.

Hilde Mader


